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ausgab, wurde der Note Adkerorden Bruder durch einen Schuß so unglllck jährigen Söhnchen bom Baum. DerC:rc;:ifd;8 ZZnnkWn.

Provinz ?ärad,nSura.' Setlln. Kürzlich befestigt bet
'

zwölfjährige Sokzn Georg be stiemt)

v per Linke in Abwesenheit seiner 5l
tern am Fußende eine Bettel eine

Teschingvistole. entkleidete sich, legte

sich in da Bett und drückte mit der

großen Zeh die Cchuhwafse ab. (!r
hatte diese so gut gerichtet, daß ihm

die Kugel in Herz drang und er so

fort tot war. Ueber da Motiv der

2nt sprinte biSkirr riefst ermittelt

llll Vlll.t JV ! I.MIlty VWII

Über Stadtilm.Kranichfeld nach Wct
mar hergestellt worden, die bereit
dem Betriebe übergeben wurde.

Sachsen.
D r k k d e n. In dem Garten bei

Grundstücke WaisenhauSstraßt 22
wurden in einer Tiefe von etwa et

nem Meter mehrere alte französische

Münzen und einige Schmuck und

Gebrauchkgegenstande gesunden. Sie
wurden den Besitzern ve Grundstük
ke. den Gebrüdern Arnhold. In
hadern der gleichlautenden Bankfirma.
ausgehändigt.

Bergen i. B. Da Wohnhau
de Gutsbesitzer Wilhelm Klinger ist
mit allem Mobil ein Raub der

Flammen geworden.
Chemnitz. In der Nähe de

Bahnhofs geriet der Geschirrwäscher
Max Georgs unter seinen Wagen und
wurde überfahren. Der Tod trat
alsbald ein. Auf der Stollberger
Straße erlitt der 22,ahrige Geschirr
führn Otto Salzmann ta$ gleiche
Schicksal. Er kam unter seinen mit

siegeln beladenen Wagen, der dem
Bedauernswerten über den Leib ging.
Ter Tod trat sofort ein.

P lauen i. B. Erstickt ist bei ei
nem nachts in der Bodenkammer aus
gebrochenen Brande das 18 Jahre
alt: Dienstmädchen Margarete Kun
zel.

R b e b e u l. Der verheiratete
Arbeiter Keller, Vater von vier un
erwachsenen Kindern, ist in seiner in
der Weintraubenstraße gelegenenWoh

n'Ng an Blausäurevergiftung geltor
den. Ob ein Verschen oder Selbst
mord vorliegt, ist noch nicht festge
stellt.

Reichenberg i. V. In einer
Konditorei verletzte der 13jährige
Konditorgehilfe Rudolf Lindner sei
nen 18jLhrigen Kollegen und Neben

buhler Rudolf Hulabek vor den Augen
seiner Geliebten durch einen Revolver
schuß schwer und erschoß sich dann
selbst.

ssenZarml1adt.
Darmstadt. In Beerfelden

wurde der 19jährige Kassengehilfe
Schäfer, der bei der dortigen Bezirks
lasse beschäftigt ist, wegen Unterschla
gungen und Bücherfälschungen festge
iivmmen. Kurzlich wurde der in
der Gersprenz ertrunkene Ulan Krieg
cvm 6. Ulanenregiment unterhalb
der Eisenbahnbrücke bei Rheinheim
als Leiche gefunden.

Gießen. Beim Spielen mit
dem Flobert traf der 14 Jahre alte
H. Ruth ein 17jahriges Dienstmäd-cke- n

in den Arm. Er hatte im

Scherz auf das Mädchen gezielt.
L 8 m m e r s p i e l oei Offenbach.

Bei der Bllrgermcisterwahl wurde der

Schuhmachermeister Nikolaus Josef
Roth II mit 156 Stimmen gewählt.

Neu . Jsenburg. Im Stadt
walde wurde ein älterer Mann er

hängt aufgefunden. Papiere, die

man bei den Toten vorfand, tragen
dn Namen H. Lang und weisen auf
eine Versorgungsanstalt hin, in wel

cher der Mann sich zuletzt aufhielt.
Oberwöllstadt. Die Ehe- -

frau des Landwirts Gotz geriet beim

Strohfahren unter den schwerbelade-nc- n

Wagen, dessen Räder der Unglück-l'che- n

über Brust und Leib gingen,
fodaß alsbald der Tod eintrat.

Mayeni.
München. In seiner Wohnung

an der Morassistraße hat sich der

80jährige Regierungsregistrator a. D.
Franz Leickert erschossen. Der alte
Mann durste die Tat wegen eines
schweren Nervenleidens verübt haben.

A n s b a ch. Auf den 13. August
siel die Wiederkehr deS 100. Geburts
tages der Frau Hofrat Henriette
Fuerbach, deren irdische Ueberreste
aus dem hiesigen Friedhofe ruhen.
Aus diesem Anlasse wurden auf dem
Grabe der hochsinnigen Frau zwei
Lorbeerkränze niedergelegt, der eine
von Münchener Künstlern, der andere
von dem badischen Frauenverein, alS
dessen Mitglied sich die Verstorbene
im Jahre 1870 große in
der Pflege verwundeter Krieger er
warb.

F ü r t h. Ein junges Mädchen auS
den ersten Kreisen unserer Stadt,
reich und schön, mußte zu seiner Be

stllrzung erfahren, daß ihr Bräuti
gam, em Offizier, unheilbar leioeno
sei. Dies exaltierte das arme Wesen

derart, daß es sich durch Vergiften
den Tod gab.

GerolSheim. In der Nähe des
Friedhofs wurde die 66 Jahre alte
Witwe Wilhelm Peter auS Franken
that, in der Therestenstraße hier
wohnhaft, erhängt aufgefunden. Die
Frau hatte wohl im Sinne, ihren
Bruder in Gerolsheim zu besuchen.
Da sie schon längere Zeit deutliche

Spuren von Geistesgestorthelt gezeigt
hat, ist anzunehmen, dah sie ihrem
Leben in einem erneut eingetretenen
Anfall ein Ende gemacht hat.

Landshut. Ein Diebstahl, wie
er nicht alltäglich vorkommen dürfte,
wurde in hiesiger Stadt verübt. Vom
Martinskirchenportale weg wurde
nämlich eine etwa 80 Zentimeter hdhe,
auS dem 16. Jahrhundert stammende
Heiliqenbüste im Schätzungswerte von

tnigen hundert Mark gestohlen. Bis
letzt hat man von dem Diebe, der In
einem fremden Herrn vermutet wird.
noch keine Spur.

Mönchberg. Ter Jagdpacht

iid), vag dieser bald Darauf den Ber
letzungen erlag.

Württemberg. ,

Stuttgart. Im Alter'von 73
Jahren Ist Oberstnanzrat a.D. Robert
Klaiber gestorben.

Boimang. Auf der Kirchweih
scheute da Pferd eine Fuhrwer'
an einem al Bar verkleideten Bur
schen und ging mit dem Gesäbr
durch. Zw Kinder kamen unter da

Fuhrwerk, da eine, ein 4 Iah
alter Knabe, wurde getötet, das an
dere. ein 6 Jahre altes Mädchen,
schwer verletzt.

G
.

r u
.

n b a ch. O. , A.. Nebenburg.
! C o i ' i fr n evirt

iüic vem anowirl crni nieikenva
cher und Steinhauer Schilling gehö
rigen zwei Häuser sind niederge
brannt Brandstiftung wird verwu
tet. Der Schaden beträgt 1520..
000 Mark.

Kirchberg a. Jagst. Der 21
Jahre alte Bauer Schmid in Grcß
allmerspann ist bei einem Gewitter
auf dem Felde von einem Blitzstrahl
geirvsen uno aus ver stelle getoles
woroen.

L u d w i g S b u r g. Die Scheuer
des Gemeinderais Klenk in Neckar,
weihingen brannte vollständig nieder.
Das Feuer ist durch feucht eingebrach.
teS Futter entstanden. Der Schaden
ist betrachtlich.

Pfu klingen. Stadtpfarrer
Dr. Maier dürfte dieser Tage auf eine

lahrige seelsorgeriscbe Tätigkeit in
Pfullingen zurückblicken. Er hat sich

um die Gemeinde große Verdienste er
worben und ist durch seine heimats
geschichtlichen Forschungen auch in
weiteren Kreisen bekannt geworden.

Nendern. O.-- Nürtingen
Die Gastwirtschaft zum Löwen" ist
mit der dazu gehörigen Scheuer bis
auf den Grund niedergebrannt.
Sämtliches Mobiliar und alle Futter,
und Erntevorräte, sowie weitere von
zwei hiesigen Bürgern in der Scbeuer
einaelegte Vorrate sind vernichtet
Außerdem fielen ein Hund und ein
Schwein dem Feuer zum Opfer. Der
Besitzer war abwesend; seine Frau
mußte mittels einer Leiter durch das
Fenster gerettet werden. Die Ent
stehungsursache ist unbekannt.

Waöen.
Burg. Der lcdige Vahnarbeiter

Wilhelm Furtwängler von hier
dadurch, daß er von seiner

Schlafkammer, zu der statt einer

Stiege eine Leiter führte, in den Hof
stürzte. Er zog sich eine schwere
Rückenmarksverletzung zu, wodurch
die Beibringung in die Klinik nötig
wurde, wo er seinen Verletzungen er- -

log.
Engen. Die Feier deS 70. Ju- -

biläums des Gesangvereins Lieder-krän- z"

wurde am 22. September mit
einem größeren Konzert gefeiert.

H a u e n e b e n st e i n. Haupt- -

lehrer Himmelstein, der schon 37 Iah-r- e

in unserer Gemeinde wirkt, feierte
sein Goldenes Berufsjubiläum.

Heidelberg." Den Volksschü-ler- n

Herrn, Ziegenhorn. Ludwig Kohl,
Jakob Köhler undKarlKräher, welche
am 27.

'

Juli durch ihr wackeres,
entschlossenes Verhalten unter eigener
Lebensgefahr gemeinschaftlich ein
Mädchen vom Tode des Ertrinkens
bei der Karl Theodorbrücke retteten,
wurde vom Großh. LandeskommissLr
in Mannheim eine öffentliche Belo-bun- g

und eine Geldbelohnung im

Betrage von je 10 Mark zuerkannt.
K r o tz i n g n. Das Anwesen

des Landwirtes K. Flieauf wurde
turch Feuer zerstört. Es konnte nur
das Vieh gerettet werden. Ein
Dienstknecht wurde unter dem Ver
dachte der Brandstiftung verhaftet.

R o s e n b e r g. Ein auf einem
Hofe beschäftigter 56jähriger Dienst-bet- e

namens G. Berger stürzte die

Treppe einer hiesigen Wirtschaft hin-unt- er

und brach das Genick, so daß
der Toö alsbald eintrat.

W a l d s h u t. Ein hiesiger Bur
ger, der in allen Bevölkerunqskreisen
großes Ansehen genoß, Schreinermei
ster Fleig. wurde an seinem 65. Ge

burtstage von einem Schlaganfall ge

troffen, der seinen Tod zur Folge
hatte.

?tt)einpfarz.
Bad Dürkheim. Unlängst

wurde auf der Straße zwischen Max-do- rf

und Oggersheim der 60 Jahre
alte Fuhrmann Lorenz Schmitt aus
Bad Dürkheim überfahren aufgefun
den und erlag feinen schweren Ver
letzungen auf dem Transport. Ob
der Verunglückte vom eigenen Fuhr
werk oder von einem Automobil, wie

gemutmaßt wird, überfahren wurde,
ist noch ungewiß.

Frankenthal. Der Feldhu- -
ter Karl Magin auS Ellerstadt ver
suchte zwei Obstdiebe festzunehmen,
erhielt jedoch dabei einen schweren
Hieb über den Schädel. Einer der
Diebe wurde von dem Angegriffenen
durch einen Schuß verletzt. Es' ge

lang den Dieben, welche im Fliehen
noch mehrere Revolverschüsse auf ven
Feldhüter abgaben, mit Hinterlassung
ihrer Rucksäcke und eines vom Hund
deS Schützen abgerissenen Hosenbei
neS zu entkommen.

JmSbach. Hier brachte daS

fünfjährige Söhnchen des Ackertrs

Philipp Wasem eine Hand 'in das
Rad eines Schleifsteins ' und erlitt
eine schwere Verstümmelung.--Kür- z

der Prüfung al Samariter. Die
Prüfung, die Generalowarzt Dr.
Kowalk.Berlin leitete, fiel zufrieden
stellend rni; ihr wohnten Landrat
Dr.' Peter und Branddirektor Ruh
strat al Bezirksleiler der Sanität
kolonne bei.

Zfrcvtnz 5chkrwigKsrN,tn.
Altona. Der Arbeiter Heinrich

Walter wurde auf dem Gllterbahn.!
Hose, al er aeaen einen Prellblock

I

lehnte, von einem rangierenden Gli
terzuge totgequetscht.

A v e r l a k. Eingeäschert wurde
da wkichgedeckte Gewese de Land
manne H. Hein. Annähernd 70 Fu
der Korn und Heu verbrannten.

Bargen bei Erfde. Ter 0
jährige Arbeiter Klau Kröger-Ha- l

lingstedt. der an der Dithmarscher
Seite als Wächter bei den Uferschutz.
arbeiten tätig ist, wurde kürzlich nach
Feierabend von seinen Kollegen in
der Nähe der Fähre im Wasser de?
Eider treibend tot aufgefunden. Kro
ger ist jedenfalls auf dem Wege zu?
Arbeitsstätte gefallen und im Vor
lind der Eider am Deich liegen ge
blieben. DaS infolge deS Sturme
rasch steigende Wasser der Eider hat
ihn überspült, fodaß der alte, fönst
rüstige Mann ertrunken ist.

Elmkhorn. Gestorben ist im
Alier von 57 Jahren der Stadtbau
meister Eckert.

G l ii ck st a d t. Die ehemalig;
Spiegclflibrik von Düisch ist völlig
niedergebrannt und daS Wohnhau
zumteil mit. In der Fabrik besän
den sich die Werkstatt des Fahrrad
Händlers Windt. die Möbeltischlerei
und das Möbcllager von Schlllter.

Provinz Schkelien.
O t t m a ch a u. Sein goldenes

Jubelfest feierte der hiesige katholische

Gesellenverein. verbunden mit der
Weihe der neuen Fahne.

P r z y b o r. Das 100jährige Be

shjubilaum beging dieser Tage der
Landrat deS KreiseS Wohlau Dr.von
Engelmann auf feinem im Steinauer
Kreise gelegenen Nitterqute Przybor:
Der erste Besitzer des 460' Hektar gro
ßen Gutes aus der Familie von En
gelmann war der Urgroßvater deS

jetzigen Gutsherrn, damals Landrat
des Kreises Jauer.

N o t h e n b a ch. Der Häuer Josef
Staude auS Schwarzwaldau verun
glückte im Paulinenfchacht durch daS

Explodieren eines anscheinend in der

vorangegangenen Schicht nicht losge
gangenen Schusses. Staude erlitt
schwere Verletzungen im Gesicht und
mußte nach dem Knappschaftslazarett
in Waldenburg überführt werden.

S t u d z i e n n a. Die beiden

Söhne des Hausbesitzers Capalla. 9
nny . 11 Jahre. aIt.tttr.aJleg beim
Baden in der Oder.

Frovinz J'sken.
P o f e n. An der Warthe bei Un

terberg wurde der 29jährige Assistent
Posen Dr. Erich Blume mit einem

Nevolverschuß tn der Schlafe tot auf
gefunden. Dr. Blume war erst seit ,

kurzer en oeryeiraiei. ronnie ,

noch nicht festgestellt werden, ob es

sich um ein Verbrechen, einen Un
glücksfall oder Selbstmord handelt.

Vromberg. Zum Direktor der
Provinzial Blindenanstalt ist der
bisherige Lehrer Oskar Picht (Steg
litz) berufen worden.

I a r o t s ch i n. Der unter dem
Verdachte des Gattevmordes verhaf
tete Stanislaus Bachocz hat nach
hartnäckigem Leugnen eingestanden,
seiner dem Trunke stark ergebenen
Ehefrau mit einer Schaufel einen
Schlag auf den Kopf versetzt zu ha
den. Die Frau habe sich dann ent- -

sernt und er habe sie bis zu ihrer Auf
findung nicht mehr gesehen.

Frovknz Sachten.
Halle. Die Frau Geheimer Bau

rat Michaelis hat der Technischen
Hochschule in Charlottenburg 250,000
Mark für Stipendien zur Forderung
c Bauwlssenschast vermacht.

Huptest. Auf der Neubau
strecke der. Bahn Silbcrhaufen-Hü- p

stedt rutschte beim Befahren der
Strecke ein Stützbock fort und eine
Lore stürzte- - den 10 Meter hohen
Damm hinab. Drei Arbeiter wurden
mit in die Tiefe gerissen und schwer
verletzt. Der Arbeiter Michel auS

taatsanwalt angeordnet, daß die

lctzungen.
S t a ß s u r t. DaS Bergfest des
alzbergwerks Gewerkschaft Ludwig

2 wurde in den Räumen des Kremm
llngschen Etablissements gefeiert. Es
fand seine Einleitung mit einem Got
tesdienste am Nachmittage in der
Petrikirche, zu dem sich die Beleg
schaft unter klingendem Spiel begeben
hatte. Nach beendetem Gottesdienst
marschierte die Belegschaft nach dem

Fkstlokal, wo der Leiter des Berg
Werks. Bergrat Reubauer, eine he

hielt.

, Frovinz Hannover.
Hannover. Rittmeister Gras

von Rittberg. der Adjutant des Mi
ltarinstituts, hat seinen Abschied ein

gereicht. Er gehörte während seiner
ganzen militärischen Laufbahn dem

Kllrassierregiment No. 2 an, und
zwar wurde er 1897 Leutnant, 1907
Oberleutnant und 1912 Rittmeister.
Von 1904 bis 1906 war er zum
Militarinstitut kommandiert.

Bultehuöe. . Pastor Rost, der
am l. jjnover sie Stellung als
Nreisschulinfpektor ivfolok Anitelluna
ein hauptamtlich: Sg?u!inspektors t

4. Klasse verliehen.
Dassel. Durch ein größere

Feuer wurden im nahen Merrhausen
die beiden Anwesen de! Handelsman
nel lecker und de Arbeiter W. Bek
ker total vernichtet.

Grußendorf (Kr. Gishorn).
Da gesamte Anwesen de Gemeinde

Vorsteher, Mette hier wurde durch
4 iv li

(JUKI 0tllim
L i n d h o r st. Der Hilfsbremser

. Kuhlmann au Luthe stürzte zwi
schen Ltndhorst und Hagen wahrend
der Fahrt von seinem Sid aus tu
nein Gülerzuge. wurde überfahren
und o schiver verletzt, baß er stark).

Provinz Zveklsalen.
L i p p st a d t. De--r Schutzmann

West'Bomke au WaderSloh wurde
von dem Bademeister Node al Leiche

auS dem toten Arm der Lippe e

zogen. Man hat seinen , Uni
formrock. Säbel und Mühe am U'e?
liegen sehen. Ob Unglücksfall oder
Selbstmord vorliegt, konnte nicht fest

gestellt werden.
M e n g e d e. Auf der Zeche Adolk

von Hansemann stürzte der 24
jährige verheiratete Gesteinshauer
Wilhelm Kostedde etwa 80 Meter tief
in einen Aufbruch und war sofort
tot. Kostedd'r stand auf der Bübn?
und war mit de.n Heraufziehen eine?
Bohrbllndels beschäftigt, al er plötz-

lich ausglitt und in die Tiefe stürbe.
Paderborn. Uebcrfallen und

vergewaltigt wurde vor Kurzem zwi
scken Paderborn und Elsen ein 15
jähriges Mädchen. Der Täter, ein
etwa Mensch, wurde ver

haftet.
R h e d a. DaS 2''jährige Söbn

chen des Lehrers Laufkötter fiel, als
S die Schuhe, die ihm in's Wasser

gefallen waren, wieder holen wollte,
in die Eins und wurde vom Wasser
bis zur Badeanstalt und hier unter
der Einfriedigung her in die Anstalt
getrieben. Hier wurde daS Kind be

merkt und vom Bademeister Sie'er
sofort den Fluten :yi.issen. Die W'e
dcrbelebungsversuct durch Dr. Buch
Heister waren von Erfolg gekrönt.

theinprovinz.
Köln. Eine Liebestragödie spielte

sich in dem Zigarrenladen einer ik

an der Marzellenstraße ab.
Die 20jährige Verkäuferin Sophie
Küppler unterhielt mit dem 21jähri
gen Eisenbahniechniker August Mül
ler ein Liebesverhältnis, das von
dem Mädchen dieser Tage schriftlich

gelöst wurde. Als der Zigarren!
den um 11 Uhr geöffnet wurde,
drang Müller vor die Theke und gab
einen Nevolverschuß auf die Berkau
ferin ab, die am Hals getroffen wur
de. Dann richtete der verschmähte
Liebhaber die Waffe gegen sich selbst
und tötete sich durch einen Schuß in
die rechte Schlafe

Altenburg. Am Grabe ihres
vor kurzem verstorbenen Mannes hat
sich in Schmolli-- . die 48iahriae Kaus
mannswitwe Müller erschossen. S!e
hat kurz vorher ihren Bekannten ge
genüber diesen Plan geaukert und
gleichzeitig ihren Sarg, die Begräb
nisstätte und den Leichenstein bestellt,

Andernach. Auf dem Bahn
Hof fiel der 31 Jahre alte verheil
tete Heizer Johann Keltermann so

unglücklich von bet Lokomotive, daß
er einen Schadelbruch erlitt und als
bald verstarb.

Frovinz Kessen ?lassau.
Haiger. Im Jahre 1914 kann

unsere Stadt die Feier ihres 1000
jährigen Bestehens feiern.

Herborn. Bei einer nächtlichen

Schießerei wurde auf der Chaussee
nach Burg der Schlosser Gerbersha
gen schwer verletzt, der angegriffene
Schlosser W. will in Notwehr ge
handelt haben.

Höhr. Die bekannte alte Eiche
vor dem Hofgute Grenzau ist von

ruchloser Hand in Brand gesteckt wor
den und völlig niedergebrannt.

Marburg. Der hoch in den

80er Jahren stehende frühere Schnei
dermeister Christian Schmidt wollte
neulich abends gegen ifclO Uhr aus
dem dritten Stock seiner in der Bar
füßerstraße belegenen Wohnung auS
dem Fenster schauen. Er bekam daS

Uebergewicht und stürzte auf daS

Pflaster. Der Tod trat sofort ein..

Salz. Dem Landmann Johann
Kloft II brannten Wohnhaus und
Scheune nieder. Die Mobilien wa
ren nicht versichert.

Milieldeutschs ?ikaken.
Braunschweig. Hier wurden

die beiden 17 bezw. 21 Jahre alten
Schwestern Agnes und Alwine Gaaz
wegen .Mordverdachts verhaftet. Sie
sind Mutter von ein und zwei Mo
nate alten Kindern, die kürzlich tot in
ihren Betten aufgefunden wurden. ES
soll sich um Giftmord handeln.

Elfen ach. Das Schwurgericht
verurteilte den Eisenacher Stadtse
kretär Duphorn wegen Unterschlagung
zu 2 Jahren Gefängnis.

Gera. Der hiesige Gemeinoerat,
der eine sozialdemokratische Mehrheit
besitzt, hatte beschlossen, daß zur tznt
lastung der Gemeinde zum Wohle der
unteren Steuerstufen von den Ein
kommen über 10,000 Mark besondere

Einkommenftnvzuschläge erhoben
werden sollen. Die Regierung hat da

Ansinnen als ungesetzlich zurückgewie
sen. i ;

Jlmena u. Zur Bervesseruna der
Sprechbeziehungen zwischen hier und
der Landeshauptstadt Weimar ist jetzig

Frisch, sein für.fzsa!ä'hk!geZ TierIu.
bilaum. Zu diesem seltenen T.Ct
wurde dem Jubilar vn seinen Bor.
gesetzten der wvhlverdiente Dank se
die der Tekegraphenverwaltung tvah
rend eine halben Jahrhundert, ge
leisteten treuen Dienst, ouSaesprochen.

Lu,,rn. Kurzlich st,nb in Lu
""0" einem Herzleiden Herr Anton

Rollt. Er war. viel, Jahre Wirt Im
.Gosthau zum Kreuz' in Allburea.
Der klug, und energische Mann, der
immer für den Fortschritt und die li
berate Sae warm eintrit, trjrttbald der Führer der Liberalen Alt
büren und er genoß in der weiteren
Umgebung seiner Heimatgemeinde
große Ansehen. Ihm waren ober
nicht nur die angenehmen Zeiten öf
sentlicher Wirksamkeit beschickn. '

Meistkrschwanden. 2 Korb.
macher wurden beim Schneiden von
Weidenruten von Siegrist überrascht,
den, einer der Diebe mit "dem Messer
den Unterleib aufschlitzte. Siegrist ist
ver Verletzung erlegen. Die beiden
Korber sitzen in Lenöburg in Unter
sllks,nnSknN

Rapperlwill. Hier verschied
unerwartet an einem Sckilagnnsall der
Postverwalter Michael Nohrer im C5.
Lebensjahre. Eine hartnäckige Krank- -,

heit nötigte den Verstorbenen schon kt
veraangenen März außer Dienst zu
treten. Mit Herrn Nohrer scheidet
ein pflichtgetreuer Beamter und ein
wohlwollender Mitbürger. Der Oef
ks:,.:i i.! i. v m.n.i i...will null II 1lllUC uti oei iu i utiic, utt
der freisinnigen Partei angehorte, als
tbnnrifVrfthtr trirmnrruT

Z ü r i ch. Die stattswissenschastttche
Universität Zürich hat Herrn Ludwig
Libson auS Warschau die Würde ei
nes Doktors des öffentlichen Rechtes
verliehen.

Hellerreich ?l ngarn.
Wien. Der 26jährige

. ... Coupon
1j.tr.- - er. m;.a r i imiiict Isrllnz niesner war iu oem
Jahre 1908 Beamter der Allgemeinen
Verkehrsbank. Er hatte die Aufgabe,
alle CouponS. die in der Bank tinlau
fen. zu ordnen und den Dienern zum
Inkasso zu übergeben. Manchmal
behob er auch die Betrage selbst bei
der Kasse. Ende Juni vorigen Iah.
res flüchtete Niesner aus Wien und
nun stellte sich heraus, daß er im Ver
laufe eines Jahres 3.544 Kronen
unterschlagen hatte. Am Tage vor
der Flucht ließ er durch einen Dleier
CouponS im Werte von 10.500
Kronen beheben, fuhr nach Genua und
von dort-na- ch Buenos Aires. Er
wurde dort verhaftet und hierher aus '

geliefert. Die Geschworenen bejahten
die ihnen vorgelegte Schuldfrage auf
Veruntreuung mit neun gegen drei
Stimmen. Der Gerichtshof verur
teilte hierauf den Angeklagten Frnz
Niesner zu zweieinhalb Jahren schw:-re- n

Kerker. In seiner Wobnung
Stephansplah 6, ist del)omkavitu-la- r

Doktor Karl Schnabel, pavl'licher
Ehrenkämmerer, fürsterzbischöflich.
Konsistorialrat. Erzvechanr und Hof
kaplan. verschieden. Schnabl. der
1846 in Wien geboren war, hatte bis
vor zwei Jahren als tnfuliert:r
Provsipsarrer in Mener-'Aeusta- ot

Vor acht Tagen, bei Eroff- -
tiiin S3 Örtttiti'ftFraa f4.tftYJsiAiiu.ii vt vwiiyn.t3 ui unuiiue1
Erziehung, war er. der schon seit län
gerem an Arterienerkalkung litt, vom
Schlage gerührt worden, dessen Fol
gen er nun erlegen ist. Kürzlich '

fand bei der Einnahmekontrolle der
Slldbahngesellschaft eine erhebende
Feier statt. Der in Fachkreisen sehr
geschätzte Chef der EinnMMTontrolle-Zentralinspekto- r

HejÖ) Schimak be

ging sein 40iahrigc,s Dlenstjubilaum
und wurde aus diesem Anlaß von dt'
Bureauvorständen seiner Dienstabtei .

lung in feinem mit Blumen reichge .

schmückten Bureau auf daS herzlichste
beglückwünscht. Auch die höchsten
Funktionäre beglückwünschten den
Jubilar zu der seltenen Feier.

Lertmeritz. Am 17. Juni
I. wurde auf der Landstraße bei

Wellemin. unweit Leitmeritz, die ge

Pauline Förster ermordet.
Jetzt ist es gelungen, den mutmaß
lichen Täter-z- u verhaften. In Kol
leschowitz bei Saatz wurde der 30sLH,'
rige Kutscher Wenzel Ridky aus Neu,
bcnadek ermittelt, welcher der Tat
dringend verdächtig ist. Rndky ist
bereits siebenmal wegen , Diebstahls .

vorbestraft.
Karlsbad. Kürzlich hat sich

hier der Portier der Staatsbahn Jo
sef Burian das Leben genommen, weil
er wegen umfangreichen Fahrkarten- -

schwindels in Untersuchung gezogen,
worden war. Nunmehr ist der am

of angestellte
Unterbeamte Josef Kohak verhaftet
worden, weil er gegen eine Entloh!?'
ung von 6000 Kronen dem Burian
bei seinen Betrügereien behilflich ge
Wesen war.

B u d a p e st. Der bekannte Arzt.
Dr. Schulhof In Budapest stattete et

nem Patienten einen Besuch ad. Wäh
rend der Untersuchung deS Kranken
stürzte Dr. Schulhof plötzlich, vom

Schlage gerührt, zusammen und gab
wenige Minuten später, seinen Geist
auf.

guxetn&.iv?.
Escha d. Alz. Gegen die' Mit

tagsstunde entstand dieser Tage Feu,
er in der Wohnung deS hiesigen Uhr
macherS'Kayser. wodurch Bettzeug
und Kleidungsstücke zerstört wurden.
Der Schaden in Höhe von 400 Fr.
ist versichert. Das Feuer scheint
durch eine Lampe infolge eines Luk
iiuus verursacht worden zu sein.

Bater' erlitt schwere Btrlktzungen.
wahrend da Kind mit geringeren
Beschädigungen davonkam.

Landau. Dahier gerieten meh
rere Arbeiter in Streit, wobei der
2H Jahre alte Schlosser JuliuS Win
gerter einen Stich in die Hüfte und
der 29 Jahre alte Tagner Friedrich
Fren vlin Impflingen einen gesährli
chen Stich in Bein erhielt.

iZttag'skstyrtngen.
Ha hingen. Da Opfer seine

Berufe wurde der Zugsiihler Che
valier auS Ersingen, welcher bei der
Privateisenbahn der Firma De Wen
del beschäftigt ist. Er glitt in den

Geleisen auS und eS wurden Ihm beide

Füße bom Zuge zermalmt. Dem
unglücklichen, kaum 26jährigen
Manne mußten beide Deine im Ho

fpital. wohin man ihn verbracht hat
te, amputiert werden.

Oberbetfchdorf (im Kanton
Sülz u. W.) Ein großer Brand
entstand beim Hopfendarren im Ma
gazin des Steingutfabrikantcn Karl
Krumeich. dem das ganze Anwesen
zum Opfer fiel; nur daS Wohnhaus
konnte gerettet werden. Verbrannt
ist auch ein größerer Posten Hopfen.

Straßburg. Pfarrer Louis
Will hat feinen 70. Geburtstag und
sein Miahriges Amts ubilaum alS

Pfarrer der evang. Alt..St.Peter
kirche gefeiert. Die mit Blumen und
Kränzen geschmückte Kirche war bis
auf den letzten Platz gefüllt.

Barr. DaS Opfer eines aan.
schrecklichen Unfalles wurde der 36
Jahre alte Andreas Bücher auS And
lau. Bücher lud bei der Holzfägerei
Bossert schwere Holzklötze ob. Ein
Klotz kam inS Rollen und stürzte
auf den Mann, dem beide Beine
oberhalb der Knie gequetscht wurden.
Man zweifelt, ob er mit dem Leben
davonkommt. V

Mecklenburg.
Schwerin. Im Walde an der

Weilheimerstraße, in einer eingefrie
digten Waldparzelle, wurde ein lang
gestrecktes Blockhaus als Sommer-Erholung-

und Ruhestätte des Fron-kenverei-

Starnberg errichtet und
feierlich eröffnet.

Domrtz. Die vor 5 Jahren in
Wählen neuerbaute Molkerei des
Herrn Peck ging am 1. Oktober dieses
Jahres durch Kauf in die Hände eines
Herrn Steffen aus der Gegenv von

ubeck über.
Fr ledland. Der seit 44 Iah- -

ren am Gymnasium tätige Oberlehrer
und Subrektor Rieck ist in den wohl,
verdienten Ruhestand getreten.' Er
wurde 1842 zu Neustrelik geboren
und 1863 an das städtische Gymna
stum zu Fnedland berufen, an dem
er ohne Unterbrechung 44 Jahre lang
legensreich wirksam gewesen ist.

u t r o w. Das am Pferdemarkt
gelegene Grundstuck des Kaufmanns
Leopolds wurde im Subhastaiions- -

termin an Herrn Kubl m öambura.
Prokurist der Norddeutscben Bank,
zum Preise von 62.000 Mark ver
kauft.

Areie Städte.

Hamburg. Der Diensikneckt

Meißner, der am Weihnachtsabend
vorigen Jahres die Gastwirtseheleute

. , .Mt-l- Jt. 1 "" "rv.uuiiv in uoermi cy oei uurDciven
ermordete und beraubte und dafür
zum Ä,ooe verurteilt worden war, ist
im Hofe des Untersuchungsgefängnis- -
es in Hamburg hingerichtet worden.

Die Witwe Mallert aus Hamburg
uorr einen Erbschaftsprozek aeaen
hre Mutier, die Witwe Wormick in

Stuhmerfeld bei Stuhm m Westpreu-ßen- .
Bei dem letzten Termin mußte

liaj vie ioajtn persönlich überzeu-
gen, daß die Angelegenheit recht un
günstig für sie stehe. Sie bedrohte
die Mutter und verlangte von ihr
die Herausgabe ihres Barvermögens
und ihres Besitztums. Als die Mut-te- r

davoneilte, feuerte die Tochter
drei Revolverfchüsse auf sie ab, die
ihr Ziel verfehlten. Die Wütende
wurde verhaftet. Zum Komman
deur des Regiments Hamburg No. 76
ist Oberst Freiherr v. Lüttwitz, bis-h- er

Abteilungschef des Großen Ge

neralstabes, ernannt worden. Der
bisherige Kommandeur des Regi-ment- s,

Oberst von Frankenberg, ist
zum Kommandeur der 61. Jnfante-riebrigad- e

ernannt worden.
LUbaeck. Senator Possehl stif-tet- e

anläßlich des Besuches der schwe-dische- n

Journalisten in Lübeck 100.
000 Kronen für das schwedische

Die Zinsen sollen zu

Reisestipendien für junge Kaufleute
und Techniker nach Deutschland ver
wendet werden.

Schweiz.
Bern. Der Luzerner Zug brachte

Neulich die Leiche des Lokomotivhei
zers Visier. Vater von vier Kindern,
mit, der bei Gümlingen verunglückte.
Der Zug war mit zwei Lokomotiven

bespannt; auf der ersten befand sich
Vivier. Bei Gümlingen schürte er
das Feuer; der schwere Schürhaken
traf Vivier an den Kopf mit solcher
Wucht, daß der Heizer tot nieder
stürzte.

Adliswil. Auf dem Heim
Wege nach Adliswil ist der Kanzlist
Adolf Frei kürzlich nachts ermordet
worden.
I Basel. Kürzlich feierte Herr Ja
kob Krads. Ebek deS ftilmlM.
phenbureau St. Klara in Bafel feit
1881. An körperlicher und geistiger

werden. Da Töchterchen Martha
de Schiffseigentümeri Franz Hahn
au Jehdenick. der mit seinem Kahn
zurzeit am Nordhafen liegt, fiel vom

Kahn in Wasser. Da Mädchen

konnte' erst nach längerer Zeit aI8

Leiche geborgen werden. Auf dem

Hofe de Grundstücks Luisenstraße
66 ist der Maler Alez Tvrn vom

Leitergerüst vom vierten Stockwerk

abgestürzt und auf dem Transport
nach der Charite verstorben. SW

ehe Beute machten Geldschrankeinbre
'chet in der Oranienüurgerstraßt 15.

Hier hat da GMn und Vauma

inialgeschäft von O&kar Zucker in
der 1. Etage sein Hauptkontor, neben

lim der Vureaudiener seine Wohnung
hat. Dieser machte mit seiner Fa.
milie einen Ausflug. Als er gegen
10 Uhr zurückkehrte, fand er die 2il
ttn zu dem Geschäftsraum mit einem

Nachschlüssel geöffnet und Mi im

ffrivatkontor stelzende Geldschränke

geknackt. Die Einbrecher haben da-ra- u

für ungefähr 13,000 Mark ba-

re Geld und Wertpapiere in unqe
föhr derselben Höhe gestohlen. Auf
hm alten Schöneberger Friedhof
wurde der 67 Jahre alte Gerichtsdoll- -

ieher Schmidt zu Grabe getragen,
Ut in der Schlacht von Mars-la- .

Tour da Signal zu der todesmu-tige- n

Attacke geblasen hat. Militari-sch- e

Vereine und das Trompeterkorps
ie8 1. Gardedragonerregiments er-

wiesen ihm die letzte Ehre.

Burg Dorf (Spreewald). In
?)fnr fernnitTirt ifTr 1ftnn'.fthrfitn Irrn
MllVlb)ltUliV llV t y II

geleisteten Dienste für das Wohl der

Gemeinde verlieh die hiesige Gemein-Vertretun- g

drei früheren Gemeinde-Vertreter- n

Ehrendiplome, und zwar
dem Halbkossäten Friedrich Plaschna.
dem Kossäten Christian Sappan und
dem Büdner Martin Sobeda. Sie
haben 16, 18 bezw. 24 Jahre unun-terbroch-

das Amt eines Gemeinde-Vertrete- rs

bekleidet.

Frsvinz Httpreusen.
' Labiau. Auf dem Kurischen
Haff kenterte 'bei starkem Winde der

Nedkahn Schwenzeln No. 23. Dabei
send der fiZkalische Pachtzinsfischer
Johann 'KclleM'dm'Tc'd ' in den

Wellen.

Marienburg. Ueberfahren und
getötet wurde der Bahnwerkstellarbei- -

ter Amllng aus Sandhof bei Ma
kienburg. Er kam von Hause und

ging zum Dienst über das Geleise zur
Werkstelle, als die Nangiermaschine
sich näherte. Als er ihr aus dem

Wege ging, kam auf dem Ncbengcleis
der Graudenzer Personenzug, der ihn

erfaßte und überfuhr.
Neiden bürg. Ein furchtbares

Feuer, welches alle Bewohner in große

Aufregung versetzte, herrschte unlängst
in hiesiger Nachbarschaft. Das Feuer

roch auf dem Gehöfte des Besitzers
Johann Karloska aus. Es verbrei-tet- e

sich mit solch einer Schnelligkeit,
daß im Nu das ganze Gebäude in
Flammen stand. Das Feuer griff auf
die Scheune, das Wohnhaus des Ge- -

rannten, ferner auf den Stall und
die Scheune des Nachbarbesidcrs War

inzik über. Sämtliche Gebäude

brannten nebst dem toten Inventar
vollständig nieder.

. Frovinz WeNpreuYen.
C ü l m. Vom sicheren Tode des

Ertmkens wurde der Besitzer Dorau
au dem benachbarten Kokokko geret- -

tet. Dieser hatte hier an der Weichsel
Getreide verladen und wollte die

Heimreise antreten. Hierbei verfehlte
er jedoch den Weg und stürzte mit sei
ntm Fuhrwerk von der Fährbriicke in
die Weichsel. Der Wagen und die bei
den Pferde verschwanden lautlos in
der Tiefe. D. konnte noch zur rechten
Zelt von herbeigeeilten Fährleuten
gerettet werden.

Hoch st ü blau. Stall und
Scheune des Hofbesitzers Kadfchick in
Abbau Hochstüblau, welcher gerade
zum Jahrmarkt im hiesigen Orte sich

aufhielt, sind niedergebrannt. Als
erste zur Stelle war die Hochstüblauer
Feuerwehr, die nicht mehr viel aus-richt-

konnte, da das Feuer zu schnell
um sich griff. Gänzlich niederge
drannt sind Stall und Scheune mit
sämtlichem eingeernteten Getreide.

Frovinz Fomnrern.
Stolp. Beim Baden in der

Ostsee ertrank in der Nähe de? Frei
chower Strandes die 19 Jahre alte
Tochter des Rittergutsbesitzers von

LandemerlWeinhagen.
Wolgast. Ein Schadenfeuer hat

die fast durchweg hölzernen Gebäude
der .Wolgaster Holzhäuserindustrie"
vernichtet. Der Schaden ist sehr er
hebUch, aber durch Versicherung ge
fc-l-

.'. Man vermutet Brandstiftung.
Z ii l l ch o w. In der hiesigen Ab

t.ng der freiwilligen Sanitätsko
lrr;e vom Roten Kreuz unterzogen
f.'. 19 Mitglieder, die seit Januar
d. unter Leitung de Chefarztes

...;,.U au gu.ifcri Korden find,
Emil Stapf in Mönchberg (Unter Ilich stürzte der Ackerer Daniel Wasen
franken) troaus dek Jagd se'menjbeim Obsipflllckett nebst seinem fünf

V- -


